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Protokoll: Verwaltungsausschuss  des 
Gemeinderats der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrifts-Nr
.
TOP:

223
17

Verhandlung Drucksache: 391/2012
GZ: T

Sitzungstermin: 18.07.2012

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  OB Dr. Schuster

Berichterstattung: -

Protokollführung: Herr Häbe  pö

Betreff:     Einrichtung einer Ganztagesschule an der Grundschule Birkach
- Baubeschluss -

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 17.07.2012, öffentlich, Nr. 277

Ergebnis: einmütige Zustimmung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 03.07.2012, 
GRDrs 391/2012, mit folgendem

Beschlussantrag:

1. Dem Neubau einer Erweiterung für die 
Grundschule Birkach nach den Plänen 
der Architekten Bopp und Herrmann, Stuttgart vom
10.05.2012

und dem vom Hochbauamt geprüften 
Kostenanschlag vom

30.05.2012

mit Gesamtkosten von
3.008.000,- €

wird zugestimmt.
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2. Der Gesamtaufwand in Höhe von 3.008.000,- € wird wie folgt gedeckt:

Teilfinanzhaushalt 400 Schulverwaltungsamt
Projekt-Nr. 7.401105, Ausz.Grp 7871

bis 2012 - Bau - 1.442.000,- €
2013 - Bau - 1.190.000,- €
2014 - Bau - 17.000,- €

Teilfinanzhaushalt 400 Schulverwaltungsamt
Projekt-Nr. 7.401105.600, Ausz.Grp 783

2013 - Einrichtung - 200.000,- €

Die aktivierungsfähigen Eigenleistungen städtischer Ämter werden auf 
dem 

o. g. Projekt wie folgt gedeckt:

Kontengruppen 481 – Aufwendungen für interne Leistungen

2012 100.000,- €
2013 53.000,- €
2014 6.000,- €

3. Alarmierungsanlage

In der Planung und den Kosten zum Erweiterungsbau ist die Anbindung 
einer SAA-Anlage planerisch und baulich berücksichtigt. Die aktuell 
ermittelten Kosten (Kostenschätzung) für die Einrichtung einer 
Sprachalarmierungsanlage im Bestand (Hauptgebäude, Turnhalle sowie 
Alfred-Waiss-Halle) belaufen sich auf ca. 215.000,- €. Diese könnten 
innerhalb des Sonderprogramms Schulsanierungen im Haushaltsjahr 
2014 gedeckt werden.

OB Dr. Schuster stellt fest:

Der Verwaltungsausschuss stimmt dem Beschlussantrag ohne Aussprache 
einmütig zu.
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